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Vortras über masurische Familietr-Named und masurische Ab!9llqibsjlq-hllgls-tlsL

Als Filrst August von Thurn und Taxis,
Teilnehmer an dem napolianischen Kdegszug gegen die Russen, am 19. Juni l812 in Lyck einmascbielfe, waren

Das schönste Städtchen, das ich in Preußen gefunden

An einem See gelegen. mit den königli€hem Amtshofe aufeiner lnsel durch 2 Brücken rnit der Stadi und der

Landstraße verbunden.

Lyck ist nicht nur die schönste der preußischen Städte, sondem

der Maswen. Voraefflich manifestiert auf den Notseldscheinen der Stadt 1920.

Wer sjnd diese Menschen, di€ MasureB, dje diese Stadt aufbauten und hier über Jahrhunderte l€bten,

und ein vorgeschobenes Bollwerk gegen die slawischen Völkergruppen bildeten?
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Soweit bekümt gab es hier im eßten Jabrtausend die baltischen Pruzzen. In Masüren, um Lyck besonders die

Galinder und Sudauen, hiervon zeug€n noch die Schloßbeige, besonders markant in Rogalle4 ca 7 km

nordöstlich von Lyck und diverse Pfahlbauten

Nach der Unterwerfung der Pruzzen durch den Deutschen Orden v€rödeteae das Land rmd wurde wildnis'
wi€der besi€delt und bewohnt während der herzöglichen Zeit und auch mit Beginn des 18 Jahhunderts' im

Königeich Preußen, von
Überlebeflden der Pruzzen mir llangvolleo Namen. $ie

wadole, Kantegerd€, Preiwus, Glembowe, Miluke
Vomanen Warpme, Medite, Clabune, Permog

aber aüch Deütsche

Richtet Schulz, Schröder, Becker, Brüggemann

cottFied. Emma, Ceüard, Cerda

Polen äus Masowien

Brozio. Kaminski, Sokolowski, Adamzek, Porgorzelski

Wo),tel! Bartek Malgorzat , Ester4 Piotr, Bogumil

Litauem

Legat, Pereigies, Tütlies, Ansaa

Erdschus, Hensullies, Albas, Ermas

lnmigranten, Glaubensfl üchtlinge

Pilzecker, oberpicl er, Brandher, LÖrange, Perrev, Ivanow

Johal]n, Mada" Sophie, Leopold, Anto& Henri

Sie all€ li€bten Ihrer König und wrren loyale Preußen.

Die masurische Abnenreihe ist fazini€rend jeder findet sich irgendwo wi€der

Da waren mit ibren Familien

- ein heidnischer Pruzze
- deutscher Christ und Ordenskämpfer
- preußischer Bauem und Verwaltel
- masowischer Landadel
- litauischer Hzindler
- holländische Fischer und Melioranten
- Naussauer Handwerker
- schottischeCetreidehändler
- FraDken, Elsäßer, Loüriger und Schweizer uva.m.

Dann die vielenGlaubensflilchtlinse

- FmnzösischeHugenotten
- Salzburgerlrnmigmnten
- RüssischePhilipponen(AltgläubigenOrthodoxen)

Dieses alles vermischte sich in Masuren zu den Masuren, es warcn die Besten ( ftei nach carl zuckmeyer's ,,Des

Teufels General")l) 2)
Es waren die Bes1*, weil sich dort die völker vemischt haben, verrnrschr .!vie die wasser der Bäche und Flüsse

zu einer lebendjgen und akliven Gemeinschaft

Masuren hat bekannte Persönlichkeiten in den m€hr als 500 Jalrren seinos Bestehens heworgebacht'

Geistliche,Mathematiker,Physiker,Schrifisteller,Militärs,Wissenschaftler,MalerundMusjkeraberauch
Sportler:
Nur eine gaDz kleine Auswahi:
- Pfatrer Porgojelski
- Malhematiker,/PhysikerludwigB€rwald
- Schrifuteller Lenz und Reck
- Mil:tärs Gensal Heiffich, Johann von Cilntler und Admiml vot Schader

- Maler Sawitzki und Koftanka



- Brüder Kibat
- Läufer Franz Djad€k

Lyck ist eine der wenig€n Städte, welche 2 verschieden€ Kaiser in ihren Mauern bewirten konnt€

- Kaiser Wilhelm II nach erfolgreicher winterschlacht am 14. Februar 1915 b€im Besuch seiner Trupp€n
- Kaiset lZat Al€xander/krßland vom 18. bis 2l.Januär 1813

Zusammen mit den beiden Feußischen Patrioten Emst Mori? Arendt 3)und Freihen von Stein (Heinrich

Friedrich Ka Fr€ihen vom und zun Stein)

Charalleristik der Masuren: 4)

Die Masurer sind sparsain, ernsthaft, mäßig, strndhaft und fleißig; aber auch halss.ärde, mißrauisch,

eigennlitzig und eigenwillig.
Sie haben wenige und nicht heftige Leidenschaften, lverden richt leicht g€reizt und selbst ihre Freude hat nicht
das lachende Gewand ihrer Nachbarn. der deutschen Preußen. IhI Flejß schützt sie vor Mangel, aber er wird
ihnen nie die Quelle des Reichtums, denn e. wird nie durch den Wmsch ihren Zustand zu verbessem angespomt.

D€r schlecbte Boden, dem sie nur €inen kümmerlichen Erfolg abtrotzeD können, macht sje eigennlltzig, doch

betdgen sie nie.
Heiraten aus Liebe gehüen bei ihnen unrer die Seltenheiten, d€r Bräutigam sieht zueEt aufden Spjnnrocken

seiner Bralrt, und findet er da einen gut gespornenen Faden, dann auf das Gesicht

In der Ehe sind sie verträglich, aber nie zfftlich, Ausweisungen sind beinahe unerhört..
Sie halten aufalte Sitten und auf alte Gewobnheiten, wd jeder Veßuch, sie nir etwas gules Neues empfünglich
zu macherL ist vergebens.
Sie stehen nun schon Jahhundert€ unter einer deutschen Regierung, aber doch sprechen sie noch nicht deutsch,

obgleich ihrc Sprache ein so elendes Cemengsel is! daß selbst der Naclbar sio nicht veßteht.

Nächst dem Könige, von dessen würde und Macht sie nur sehr dunkle Begriffe lnberL sind ihnen die Pfarrer und

der Amtmann die yomehmsten Personen der Welt.
Diesen geben sie ihre Abgaben sebr richtig, aber keinen Heller dailbet, und nicht die ausgezeichneteste

ceflllligkeit kann sie zu dem geringsten Cesch€nte vermögen.

Von Verläumdungen ulld Lügen wissen sie ebenso wenig, wie vom Stehlen, Gefülligk€iten und Liebesdienst€

sind lbnen ebmso fremd.

V;elenDank

Reinhard Donder

25. April 2004

l)
2)
3)

Carl Zuckneyer ,,Des Teufels Ceneral" Melting Pot Rhejnland 1 946

Willy Millowitsch ,,A. Hüh, ussenander" 1992

Cab der Preußischen Provinzial Schule und späterem Gyrnnasium in Lyck seinen Namen

Emst MoriXz Arcndt
4) Max Töppen 1870


